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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Kirchen und religionspolitische Fragen

In ungewöhnlich undiplomatischer Weise distanzierten sich wichtige katholische
Würdenträger von der Person von Bischof Wolfgang Haas und den Entwicklungen im
Bistum Chur. Den Reigen der kritischen Äusserungen eröffnete der päpstliche Nuntius,
Erzbischof Karl Rauber. In einer Sendung des Tessiner Fernsehens bezeichnete er den
«Fall Haas» als nach wie vor aktuell, weshalb baldmöglichst eine Lösung gefunden
werden müsse. Weihbischof Paul Vollmar griff zu noch deutlicheren Worten. In einem
Interview bezeichnete er Haas als eine «Fehlbesetzung», weshalb ein Neubeginn im
Bistum Chur nur ohne ihn denkbar sei. Sowohl der Priesterrat des Bistums Chur wie
auch die 1994 gegründete Tagsatzung der Bündner Katholiken stützten diese
Einschätzung und drängten auf die baldige Ablösung von Haas. Zur allgemeinen
Überraschung bezog schliesslich auch die Schweizer Bischofskonferenz einstimmig
Position gegen Haas und liess verlauten, sie teile die Einschätzung von Weihbischof
Vollmar voll und ganz. Der Umstand, dass damit alle wichtigen Gremien auf Distanz zu
ihm gegangen waren, beeindruckte Bischof Haas keineswegs. Er liess erklären, er sehe
in der Stellungnahme seiner bischöflichen Kollegen keinen Grund zum Rücktritt. 1
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